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«Bittesehr, Herr Ministerialrat, Herr Ministerialrat haben gut
gespeist? Wünsche eine geruhsame Nacht, Herr Ministerialrat!»

:<Herr Baron werden verzeihen, aber Herr Baron sind in einen
Kuhfladen getreten!»

TITELNDER..
AUS PEK QUTEN ALTEN "ZEIT

Oesterreich erlebt eine kulturelle Revolution: von 603 Amtstiteln sollen

495 verschwinden. Bleiben 108 Titel. So gut wie gar keine! Die
grosse Frage ist nun, wie Oesterreicher einander anreden sollen. Beim
«Frisöhr» war es normal, als Herr Direktor, Herr Hofrat oder Herr
Baron betitelt zu werden, auch wenn man jeglichen Titels entbehrte.
Der nächsthöhere Rang eines Kellners ist Oberkellner, aber um den
Kellner gut zu stimmen, ruft man ihn «Herr Ober!» So wie es keine
Frauen, sondern nur Gnädige Frauen gab - was einer Titulatur
gleichkam so war ein Hofrat ein «Wirklicher Hofrat» und ein PTT-
Spezialist hielt auf seinen guten Ruf als Fernmeldeoberwerkmeister.
Es wird furchtbar sein, den Herrn Werkstättenobermanipulant einfach
mit Herr Maier anzusprechen, und dem gnädigen Herrn Gast im
Wirtshaus wird der Appetit vergehen, wenn man ihn unvermittelt und
unbetitelt fragen wird: «Was wünschen Sie?» («Was kommet Sie
über?»)

«Wünschen Herr Oberkommerzienrat vorerst einen
Shampoing?»

«Herr Oberklavierlehrer, dürfte ich um das C bitten?»

«Herr Obergestütsmeister, Frau Obergestütsmeister bitten
Herrn Obergestütsmeister, einen Moment vom hohen Ross

zu steigen.»
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